Flachennutzungsplan der Stadt Norderstedt (FNP 2020), 17. Anderung

"Nordlich Friedrich-Ebert-StraBe”
Gebiet: nordlich Friedrich-Ebert-StraBe, westlich Friedrichsgaber Weg, sudlich Styhagen
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Hiermit wird bestétigt, dass die vorliegende Fassung mit der Ausfertigung der 17. Anderung des
Flachennutzungsplanes der Stadt Norderstedt (FNP 2020) tbereinstimmt. Auf Anfrage beim Amt fur
Stadtentwicklung und Verkehr Fachbereich Stadtplanung kann die Ubereinstimmung der digitalen
Fassung mit der Originalurkunde bestatigt werden.

§ 5 Abs.2 Nr.4 BauGB

§ 5 Abs.2 Nr.9 BauGB

§5 Abs. 3 u. 4 BauGB

Verfahrensvermerke

1. Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses des Ausschusses fir Stadtentwicklung und Verkehr vom
04.11.2021.
Die ortsUbliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist durch Abdruck im Hamburger Abendblatt -
Norderstedter Teil am 08.06.2022 erfolgt.

2. Die frihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB wurde am 27.06.2022 durch
Informationsveranstaltung und durch Auslegung der EntwUrfe vom 28.06.2022 bis 22.08.2022 durchgefUhrt.

3. Die von der Planung berihrten Behérden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange wurden gem. § 4 Abs. 1
i.V.m. § 3 Abs. 1 BauGB mit Schreiben vom 28.06.2022 unferrichtet und zur Abgabe einer Stellungnahme
aufgefordert.

4. Der Ausschuss fir Stadtentwicklung und Verkehr hat am 16.02.2023 den Entwurf der 17. Anderung des
Fldchennutzungsplanes beschlossen, die Begrindung gebilligt und beides zur Auslegung bestimmt.

Der Entwurf der 17. Anderung des Fldchennutzungsplanes sowie die Begrindung haben in der Zeit vom
03.04.2023 bis 23.05.2023 wahrend der Dienststunden nach § 3 Abs. 2 BauGB &ffentlich ausgelegen.

Die 6ffentliche Auslegung wurde mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen wdhrend der Auslegungsfrist von
jedermann schriftlich oder zur Niederschrift geltend gemacht werden kénnen, am 22.03.2023 im Hamburger
Abendblatt — Norderstedter Teil ortsUblich bekannt gemacht. Der Inhalt der Bekanntmachung der Auslegung des
Planentwurfes und der nach § 3 Abs. 2 BauGB auszulegenden Unterlagen wurden unter
www.norderstedt.de/bebauungsplan zur Beteiligung der Offentlichkeit zusatzlich ins Internet eingestellt.

5. Die von der Planung berUhrten Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange wurden gem. § 4 Abs. 2
BauGB mit Schreiben vom 03.04.2023 zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

6. Die Stadtvertretung hat die vorgebrachten Stellungnahmen der Offentlichkeit und der Behdrden und sonstigen
Trager offentlicher Belange am 26.09.2023 gepruft. Das Ergebnis wurde mitgeteilt.

7. Die Stadtvertretung hat der 17. Anderung des Fiichennutzungsplanes am 26.09.2023 beschlossen und die
Begrindung durch Beschluss gebilligt.

8. Die Oberbirgermeisterin hat die Ubereinstimmung der dem Ministerium fir Inneres, ldndliche R&ume und
Integration des Landes Schleswig-Holstein zur Genehmigung zugeleiteten Fassung der 17. Anderung des
Fldchennutzungsplanes einschlieBlich Planzeichnung mit der durch die planende Stadf beschlossene Fassung
durch ihre Unterschrift bestétigt.

Norderstedt, den 08.03.2024 Stadt Norderstedt

gez. K.Schmieder D.S.

Schmieder
OberbUrgermeisterin

9. Das Ministerium fur Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des Landes Schleswig-Holstein hat mit Bescheid
vom 09.04.2024 Az.: IV522-21498/2024

die 17. Anderung des Fléchennutzungsplanes fritNeberbestimmuongenore-Hinweisen] genehmigt.

11. Die Erteilung der Genehmigung der 17. Anderung des Fléichennutzungsplanes sowie die Internetadresse der
Stadt und Stelle, bei der der Plan mit der Begrindung und der zusammenfassenden Erkldrung auf Dauer wéhrend
der Sprechstunden von dllen Interessierfen eingesehen werden kann und die Uber den Inhalt Auskunft erteilt,
wurden am im Hamburger 24.04.2024 Abendblatt - Norderstedter Teil orfsiblich bekannt gemacht. In der
Bekanntmachung wurde auf die Mdglichkeit einer Geltfendmachung von Verfahrens- und FormverstdBen und von
Mangeln der Abwégung sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) hingewiesen. Die 17. Anderung des
Fidchennutzungsplanes wurde mithin am 25.04.2024 wirksam.

Norderstedt, den 26.04.2024 Stadt Norderstedt
gez. K.Schmieder D.S.

Schmieder
Oberbirgermeisterin
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Stadt 5

Norderstedt

Amt 60 Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr
Fachbereich 601 Planung
Name Datum

Fldchennutzungsplan der Stadt

Norderstedt (FNP 2020),
17. Anderung

"Nordlich Friedrich-Ebert-Stra3e"

Gebiet: nérdlich Friedrich-Ebert-StraBe, westlich

Friedrichsgaber Weg, stdlich Styhagen
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Norderstedt, den 02.02.2023



ehrling
Textfeld
  Hiermit wird bestätigt, dass die vorliegende Fassung mit der Ausfertigung der 17. Änderung  des
  Flächennutzungsplanes der Stadt Norderstedt (FNP 2020) übereinstimmt. Auf Anfrage beim Amt für 
  Stadtentwicklung und Verkehr Fachbereich Stadtplanung kann die Übereinstimmung der digitalen 
  Fassung mit der Originalurkunde bestätigt werden.
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